
 
Efringen-Kirchen, 18.03.2025 

Rund 70 Aussteller bieten Kuriositäten und Antikes 

 
Das Interesse an den zahlreichen Ständen mit vielen Artikeln war groß.  Foto: sc 
 

Efringen-Kirchen - Der Sängerbund richtete zum 34. Mal seinen Flohmarkt in 
der Mehrzweckhalle in Efringen-Kirchen aus. 
 

Die beliebte Veranstaltung, die nur einmal im Jahr durchgeführt wird, erfreute 
sich erneut großer Beliebtheit, wie der gute Besuch zeigte. Zeitweise war zwischen 
den Tischen mit den ausgestellten Waren kaum noch ein Durchkommen. 

Zwischen Dingen des täglichen Gebrauches, wie Geschirr, Vasen, Handtücher 
oder Töpfen, waren auch Kuriositäten und Antikes im Angebot. Unterschiedliche 
Sammler zog es zu Münzen, Büchern oder technischen Geräten hin. Andere wieder 
wurden im Bereich der Spielsachen und Kinderkleider fündig.  

An vielen Ständen gab es Herren- oder Damenbekleidung, mal aus Leder, dann 
wieder aus Stoff. Auch Schuhe konnten erworben werden. Ob Modeschmuck oder 
alter Schmuck, feines Porzellan, Kerzenhalter in allen Variationen, das Auge konnte 
sich ob des großen Angebotes kaum satt sehen. Reinhard Knorr, seit 25 Jahren 
Vorsitzender des Sängerbundes freute sich über die beachtliche Resonanz. Alle 
Mitglieder des gemischten Chores, rund 40 Leute, seien an diesem Tag im Einsatz, 
stellte Knorr fest. Der Erlös der Veranstaltung werde dafür verwendet, Noten zu 
kaufen, die Aufwandsentschädigung für die Chorleiterin zu bestreiten und 
Gastmusiker zu finanzieren.  

Für das leibliche Wohl der vielen Besucher war bestens gesorgt. Im Foyer der 
Halle gab es Kaffee und Kuchen und heiße Würste. Sehr begehrt war die duftende 
Rindfleischsuppe, nach der bereits gefragt wurde, obwohl sie noch nicht zum Verkauf 
stand 

Einziger Wermutstropfen: Wer einen Stand im Außenbereich der Halle hatte, 
dem blies der kalte Wind in diesem Jahr ordentlich um die Ohren. Ansonsten zeigten 
sich die Aussteller durchweg zufrieden mit dem getätigten Umsatz. 


